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BEWEGUNG UND SPORT

Sportleiter sein -
das war was!
Ohne das Engagement der Freiwilligen geht bei Pro Senectute (fast)

nichts. Dies gilt ganz besonders für die zahlreichen Aktivitäten, die im
Bereich Bewegung und Sport angeboten werden.

Doch ist es gar nicht so einfach,
immer wieder neue Freiwillige zu finden.
Pro Senectute Kanton Zürich
unternimmt einiges, damit es auch in
Zukunft möglich ist, eine Vielzahl an
attraktiven Angeboten im Bereich Sport
und Bewegung anzubieten.

Das Engagement im Bereich «Bewegung

und Sport» beginnt bei der
Ausbildung der Leitenden. Es sind pro
Jahr zwischen 20 und 40 Männer und
Frauen, die Pro Senectute Kanton
Zürich bei der Ausbildung begleitet.

Warum ist eine Ausbildung nötig?
Denn viele bringen ja viel
Lebenserfahrung mit.
Die Leiterausbildung bei Pro Senectute

Kanton Zürich ist mit der Erwachse-

nensportausbildung esa des Bundesamts

für Sport (BASPO) verknüpft. Auf
diese Weise profitiert die angehende
Leiterperson von einer einheitlichen

und bewährten Ausbildung. Die
Kompetenzen und Erfahrungen der
angehenden Sportleitenden werden
gemäss BASPO erhalten, genutzt und
gefördert. Ein weiterer Vorteil dieser

Ausbildung besteht darin, dass Pro
Senectute Kanton Zürich von finanziellen

Beiträgen an die Leiterbildung
profitiert. Entsprechend günstig sind
letztlich die Kurskosten.

Welche Voraussetzungen sind nötig,
um eine Sportleiter-Ausbildung
absolvieren zu können?
Grundvoraussetzung ist die Freude
am Sport bzw. an der bevorzugten
Sportart. Daneben sind ein Mindestmass

an Fachkompetenz sowie eine

körperliche Grundkondition nötig. Im
Weiteren gefragt sind Einfühlungsvermögen

sowie Motivation zur Arbeit
mit älteren Menschen. Um die Ausbildung

sinnvoll wahrzunehmen, sind

zudem Lernbereitschaft und die Offenheit

für Neues entscheidend. Und:
Bevor die Ausbildung beginnen kann,
sind ein absolvierter Nothelferkurs
sowie mindestens drei Schnupperlektionen

in einer Senioren-Sportgruppe
verlangt.

Pro Senectute Kanton Zürich bietet
Leiterausbildungen in verschiedenen
Sportarten an: Fitness/Gymnastik
(Allround), Aqua-Fitness und die
Internationalen Tänze. Aber auch
Ausbildungen in Wandern, Radsport,
Nordic Walking, Schneesport
(Schneeschuhlaufen und Langlauf) und für
Bewegungsangebote im Heim. «Für die

gesamte Ausbildung müssten etwa
acht Tage eingeplant werden», sagt
David Kerschbaumer, Bereichsleiter
Bewegung und Sport bei Pro Senectute
Kanton Zürich: drei Tage für die
Kernausbildung, drei bis vier Tage für die
Fachausbildung. Hinzu kommt noch
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Freude an Bewegung, Einfühlungsvermögen und Fachkompetenz - einige der Voraussetzungen, um Sportangebote zu leiten

ein Tag, an dem die Leute eine Einführung

bei Pro Senectute Kanton Zürich
erhalten.

Die Kosten werden beim Einstieg
durch die angehenden Sportleitenden
selber getragen. Nach abgeschlossener

Ausbildung und wenn sich die

Leute - wie erhofft - tatsächlich
entschlossen, für Pro Senectute Kanton

Zürich tätig zu werden, erhalten sie

die Ausbildungskosten zurückerstattet.

Selbst getragen werden müssen

nur die Reise-, Verpflegungs- und

Übernachtungskosten.

Welche Erwartungen setzt Pro Senectute

Kanton Zürich in die Leitenden?

Wer sich via Pro Senectute für eine

Ausbildung anmeldet, zeigt schon

grundsätzlich Interesse an der Institution.
Obwohl es sich um Freiwilligenarbeit
handelt, ist eine kleine Entschädigung

vorgesehen. Durch die Teilnehmerbei¬

träge werden die Unkosten gedeckt,
und es verbleibt noch eine kleine
Entschädigung von bis 40 Franken pro
Lektion.

Was bringt die Leiterausbildung und
weshalb ist sie sinnvoll?
«Die Ausbildung», sagt David Kersch-
baumer, «ermöglicht es, die neusten
Erkenntnisse in der Erwachsenenbildung,

der Methodik und der gewählten

Sportart kennenzulernen.» Kersch-
baumer zählt weitere Vorteile auf:
«Mit dem Abschluss zum Erwachse-
nensportleiter esa erhält man die
Leitungsberechtigung, auch privat
Sportangebote anzubieten.»

Ausbildungsinteressierte, die über
genügend Erfahrungen als Lehrpersonen,

J+S-Leitende, in Militär,
Schwimmverbänden und anderswo verfügen,
steht eine verkürzte Ausbildung offen.
Wer Fragen hat oder zum Schluss ge¬

langt, eine solche Leiterausbildung sei
etwas für sie oder ihn, wendet sich am
besten für eine persönliche Beratung
an:

Pro Senectute Kanton Zürich
Raphael Berweger

Telefon 058 4515131
raphael.berweger@pszh.ch

Weitere Informationen zur
Sportleiterausbildung bei Pro Senectute
Schweiz unter:
www.prosenectute.ch/de/
engagement/freiwi lligenarbeit/
sportleiter.html
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